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BZ-SERVICE

Ausstellungen
BORKEN:
! "Tulpe im Bild" Ausstellung in
Oel und Acryl, Bilder von Maria
Hövelbrinks, von 8.15 bis 12.15
Uhr und 14 bis 18 Uhr, Familienbil-
dungsstätte, Am Vennehof 1.
! "Luftdruck" Neue Grafikausstel-
lung des Kunstverein Borken ART-
LINE und mehr in Kooperation mit
Leipzig, 15 bis 18 Uhr, Stadtmu-
seum, Marktpassage 6.
HOXFELD:
! Kunst in der Klinik: Ausstellung
mit Bildern von Gudrun Nohe, 8
bis 17 Uhr, Schlossklinik Pröbsting.

Jugend
BORKEN:
! Offener Kinder- und Jugend-
treff,, 14 bis 21 Uhr, Angebote:
"Hoch hinaus mit dem Turm-
Team" Klettern für Anfänger ab 8
Jahre, 15 bis 17 Uhr im Turm Nr. 1
(Kosten: 2,50 Euro), Anmeldung
erforderlich. Kochnachmittag von
15-17 Uhr; Drachen-Orga-Team ab
20 Uhr, Jugendhaus Nr. 1, Josef-
straße 1.
! "Mountainbike-Crosstour" für
Biker ab 10 Jahre mit anschließen-
dem Picknick. Bike und Helm mit-
bringen, (Kosten: 2 Euro) Anmel-

dung erforderlich, 16.30 bis 18.30
Uhr, Jugendhaus Nr. 1, Josefstraße
1.
BURLO:
! Jugendtreff, 16 bis 20 Uhr, Ju-
gendhaus, Borkener Straße 24.
ERLE:
! Offener Treff, 14 bis 20 Uhr, Ju-
gendhaus, Silvesterstraße 20.
GEMEN:
! Jugendtreff, 17.30 bis 19.30
Uhr, Jugendtreff Ev. Gemeindezen-
trum, Coesfelder Straße 2.
GROSS REKEN:
! Offener Treff für Jugendliche
(13 bis 21 Jahre), 18 bis 21 Uhr,
Jugendhaus Flash 23, Hauptstraße
23.
HEIDEN:
! Jugendtreff (12-17 Jahre), 17.30
bis 21 Uhr, Jugendhaus "The
Rock", Am Sportzentrum 1c.
RAESFELD:
! Offener Treff, 14 bis 20 Uhr, Ju-
gendhaus, Weseler Straße 38.
! Treffen der Jugendgruppe Lukas
18,2, 18 bis 20 Uhr, Lukas-Zen-
trum, Linnenweg 13.
VELEN:
! Offener Jugendtreff (13 bis 21
Jahre), 16 bis 20 Uhr, Jugendtreff
Castle, Kardinal-von-Galen-Straße
4.
WESEKE:
! Jugendtreff im alten Bahnhofs-

gebäude, 15 bis 19 Uhr, Angebot:
Schach von 16.15-18 Uhr, Jugend-
treff Gleis 36, Holthausener Straße
36.

Kinder
GROSS REKEN:
! Kids-Treff (6-12 Jahre), 15 bis
17.30 Uhr, Jugendhaus Flash 23,
Hauptstraße 23.
HEIDEN:
! Kindertreff (6-12 Jahre) 15.30-
17.30 Uhr, Jugendhaus "The
Rock", Am Sportzentrum 1c.
RAESFELD:
! Offener Treff, 14 bis 18 Uhr, Ju-
gendhaus, Weseler Straße 38.
VELEN:
! Offener Kindertreff (8 bis 12
Jahre), 15.30 bis 17 Uhr, Jugend-
treff Castle, Kardinal-von-Galen-
Straße 4.

Rat & Tat
BORKEN:
! Sprechstunde, 8.30 Uhr, Treff
27, Breslauer Straße 43.
RAESFELD:
! Dienstagscafé für psychisch
kranke Menschen, 16.30 bis 18.30
Uhr, Villa Becker, Weseler Straße

32.

Senioren
BORKEN:
! Caritas-Seniorentreff (Kaffeetrin-
ken und Spieleangebot), 14.30
Uhr, Stadthalle Vennehof, Am Ven-
nehof 1.
GROSS REKEN:
! Spielenachmittag der AWO,
Kaffeetrinken und Klönen, 14.30
bis 18 Uhr, AWO-Begegnungsstät-
te, Surkstamm 48.
RAESFELD:
! Seniorennachmittag um 15 Uhr
im Seniorenhaus.

Vereine
GEMEN:
! Probe des Glory-Gospel-Chors,
18.45 Uhr, Hotel Demming, Neu-
straße 17.

Kino
BORKEN:
Kinocenter,
Johann-Walling-Straße 26:
! Vorpremiere: FAST UND FURIO-
US FIVE MI 20.30 Uhr.
! Neu: RED RIDING HOOD - UN-
TER DEM WOLFSMOND (ab 12 J.)
täglich 15.30, 18.00, 20.30
! Neu: NEW KIDS TURBO (ab 16

J.) täglich 16.00, 18.00, 20.45
Uhr.
! WORLD INVASION: BATTLE LOS
ANGELES (ab 16 J.) täglich 18.15,
20.30 Uhr.
! WINNIE PUUH (ab 0 J.) täglich
15.15, 16.45 Uhr.
! OHNE LIMIT (ab 16 J.) täglich
17.45, 20.30 Uhr.
! PAUL - EIN ALIEN AUF DER
FLUCHT (ab 12 J.) täglich 18.00,
20.30 Uhr.
! RIO (ab 0 J.) täglich 15.45 Uhr.
! THE MECHANIC (ab 18 J.) täg-
lich 20.15 Uhr.
! RIO - 3D (ab 0 J.) täglich 15.15,
17.00, 19.00 Uhr.
! HOP - OSTERHASE ODER SU-
PERSTAR? (ab 0 J.) täglich 15.30
Uhr.
! SUCKER PUNCH (ab 16 J.) täg-
lich 18.00 Uhr.
! POWDER GIRL (ab 0 J.) täglich
15.30 Uhr.
! ALLES ERLAUBT - EINE WOCHE
OHNE REGELN (ab 12 J.) täglich
20.30 Uhr.

Apotheken
BZ-VERBREITUNGSGEBIET:
!
! Löwen-Apotheke, Hauptstraße
19, Weseke, ! 02862/1344,

8.30-8.30 Uhr.
! Marien-Apotheke, Neue Mitte
4, Groß-Reken, ! 02864/94171,
8.30-8.30 Uhr.

Notruf
! Feuer/Rettungsdienst: ! 112
! Feuer- und Rettungswache Bor-
ken: ! 02861/90620
! Polizeinotruf: ! 110
! Krankentransport:
! 02861/19222
! Polizei-Leitstelle: ! 02861/
9000
! Krankenhaus: St.-Marien-Hospi-
tal Borken, ! 02861/970
! Telefonseelsorge:! 0800-
1110111 oder ! 0800-1110222.
! Giftnotruf Bonn:! 0228/19240
! Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst: ! 02861/ 1756
! Notruf für Hörgeschädigte:
Schreibtelefon ! 02861-980910
oder Fax 02861-9809199.
! Frauennotruf:! 02561/ 3738.

Spruch des Tages
Auch ohne Erfahrung kann man
auf die Überholspur gehen. Aber
es fehlt der Rückspiegel...

Karl-Heinz Karius
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Traditionsfest am Kalverkampmit Kiepkerl und Süßigkeiten

GEMEN (kpg). Viele Besu-
cher versammelten sich am
Ostersonntag am Kalver-
kamp in Gemen, denn das
traditionelle Osterfeuer des
Heimatvereins stand an.
Nach der ökumenischen Os-
terandacht in der Marienkir-
che wurde das Feuer ange-
zündet. „Wir haben das Feu-
er von der Osterkerze geholt
und pflegen hier das
Brauchtum – und das bei
dem tollen Wetter. Das ist

Ein Osterfeuer für die Familie

ein Fest für die Familie“, sag-
te Albert Rentmeister, Vorsit-
zender des Heimatvereins.
Rasch entzündete sich ein

eindrucksvolles Osterfeuer,
dessen Hitze die Besucher
zurückweichen ließ. „Das
Feuer ist schnell entflammt,
das war alles sehr gut vorbe-
reitet. So ein schönes Oster-
feuer hat man nicht jedes
Jahr“, lautete die Einschät-
zung von Rolf Pohlmeier aus
Gemen.

Traditionen werden in Ge-
men Jahr für Jahr gepflegt,
auch beim Osterfeuer: Die
Trachten-Tanzgruppe des
Heimatvereins verkaufte
Würstchen, die Mitglieder
der freiwilligen Feuerwehr
die Getränke und der Kie-
penkerl Erich Lechtenberg
verteilte Eier und Süßigkei-
ten an die kleinen Besucher,.
Für die Erwachsenen durfte
es auch mal etwas Hochpro-
zentiges sein.

Kiepenkerl Erich Lechtenberg verteilte Eier und Süßigkeiten. Foto: Grave

Konzert der Instrumentalgruppe / Tuba-Bläser verrenkt sich den Rücken

BORKENWIRTHE (kp). So
eine Tuba ist ganz schön
schwer. Das musste zumin-
dest am Sonntagabend
Bernd Stenpaß erfahren. Als
der Musiker der Instrumen-
talgruppe der KLJB Borken-
wirthe vor dem Beginn des
traditionellen Osterkonzerts
sein rund zehn Kilogramm
schweres Instrument seitlich
auf den Schoß heben wollte,
geschah es: Er verrenkte sich
seinen Rücken. Ohne auch
nur einen Ton gespielt zu
haben, musste der junge
Mann seinen Platz im Or-
chester auf der Bühne der
Sporthalle räumen und nach
Hause gebracht werden.
Der unglückliche Ausfall

des Tuba-Spielers brachte
die übrigen 51 Musiker der
Instrumentalgruppe und ih-

Buntes von Marsch bis Pop
ren Dirigenten Joachim Pra-
del nur für wenige Sekun-
den ins Schwitzen. Denn wie
es der Zufall wollte, saß an
der Kasse ein weiterer Tuba-
Spieler – Ewald Klüppe. Das
Mitglied der Instrumental-
gruppe sollte eigentlich
nicht mitspielen, weil er auf-
grund seiner Montagetätig-
keit an zahlreichen Orches-
terproben nicht teilnehmen
konnte. „Aber egal“, dachten
nun wohl alle. Sie waren
froh, dass sich der erfahrene
Musiker ohne zu zögern auf
die Bühne setzte und in die
Tuba blies.
Und egal ob er Brahms

„Ungarischer Tanz Nr. 5“ und
John Barrys „Dances with
Wolves“ oder ob er Marsch-
musik („Der Dessauer“) und
Wiener Schrammelmusik

(„Wien bleibt Wien“) spielen
musste, Klüppe meisterte die
Mischung ohne Probleme.
Selbst der Höhepunkt des
Konzerts, die gut zehnminü-
tige „Utopia“ von Jacob de
Haan, brachte den Borken-
wirther nicht aus der Ruhe.
Genauso wenig wie den Diri-
genten und die Musiker von
16 bis 65 Jahren, die hier ihr
Können vor fast ausverkauf-
ter Sporthalle zeigten.
Ebenfalls begeistern konn-

te der Kirchenchor Cäcilia
unter der Leitung von Ro-
bert Kemper. Dabei reichte
das Repertoire von traditio-
nellen kirchlichen Chorwer-
ken („Gott ist der Herr“ von
Bach) über Schlagerhits wie
Rocco Granatas „Marina“ bis
hin zu Seemannsliedern wie
„Seemann, lass das träumen“.

Als Solo-Sänger motivierten
dabei Josef Hellenkamp
(„Schöne Taiga, weites
Land“), Hubert Reßmann
(„Rolling Home“) und Robert
Kemper. Vor allem letzterer
setzte sich durch zahlreiche
solistische Einlagen in Szene,
wie etwa bei Trombottas
„Kriminaltango“, wo er mit
weißem Schal, Sonnenbrille
und großem Hut als „singen-
der Mafioso“ auftrat.
Ob Orchester und Chor al-

leine spielten oder zusam-
men wie zum Schluss bei
Walter Geigers „Doswidanja
– der große Abschied“ und
Jureks „Deutschmeister-Re-
gimentsmarsch“, das Oster-
konzert konnte wieder seine
Zuhörer begeistern – auch
wenn sie nicht auf den Ti-
schen tanzten.

Mit Puste und jeder Menge Rhythmus sorgten Instrumentalgruppe und Chor für ein schönes Osterkonzert. Foto: Printing

BORKEN. Bislang unbe-
kannte Täter sind in der
Nacht zum Karsamstag in ei-
ne Spielhalle am Nordring
eingedrungen. Wie die Poli-
zei mitteilte, brachen die
Einbrecher einen schweren

Einbruch in Spielhalle
Täter stehlen Geld aus einemWechselautomaten

Geldwechselautomaten auf
und entwendeten eine bis-
lang unbekannte Summe
Bargeld. Nach Angaben der
Beamten wurde der aufge-
brochene Automat am Tatort
zurückgelassen.

BORKEN. Ein 49-jähriger
Radfahrer aus Borken ist an
der Kreuzung Wilbecke/Jo-
hann-Walling-Straße von ei-
nem Auto angefahren und
schwer verletzt worden.
Nach Angaben der Polizei
wollte der Radfahrer von der
Johann-Walling-Straße auf
die Wilbecke in Richtung
Kaufland abbiegen. Dabei
folgte er einer abknickenden
Vorfahrtstraße.
Ein 25-jähriger Heidener,

Zusammenstoßmit Pkw:
Radler verletzt sich schwer
Autofahrer von der Abendsonne geblendet

der mit seinem Auto auf der
Wilbecke Richtung Buten-
wall unterwegs war, übersah
den Radfahrer und stieß mit
ihm zusammen. Er gab an,
von der tiefstehenden Sonne
geblendet worden zu sein
Der Radfahrer erlitt bei dem
Zusammenprall schwere
Kopf- und Schulterverlet-
zungen und musste mit ei-
nem Rettungswagen ins Bor-
kener Krankenhaus gebracht
werden.

Mit Auto kollidiert

MARBECK. Schwere Verlet-
zungen hat sich ein Kradfah-
rer aus Ahaus am Wochen-
ende bei einem Unfall auf
der L 829 an der Kreuzung
Engelradingstraße/Zum
Waldfriedhof zugezogen.
Wie die Polizei mitteilt, be-
fuhr eine 19-jährige PKW-
Fahrerin aus Schermbeck
die Straße „Zum Waldfried-
hof“. Sie wollte die L 829 an

Kradfahrer schwer verletzt / Straße vorübergehend gesperrt

der Kreuzung Engelrading-
straße/Zum Waldfriedhof
überqueren. Deshalb hielt
sie an. Sie bemerkte, dass
sich der 66-jährige Ahauser
mit seinem Krad von links
näherte, allerdings war der
Blinker rechts gesetzt. Im
Glauben, dass der Kradfah-
rer nach rechts abbiegen
wollte, fuhr die 19-Jährige in
den Kreuzungsbereich. Doch

der Kradfahrer bog nicht ab,
sondern hielt seine Fahrt-
richtung bei. Beide Fahrzeu-
ge stießen zusammen. Bei
dem Aufprall wurde der
Ahauser schwer verletzt. Für
die Dauer der Unfallaufnah-
me wurde die L 829 gesperrt
und eine Umleitung einge-
richtet. Die Gesamtscha-
denshöhe beträgt rund
20.000 Euro.

Bürgerbüro ab 13 Uhr geschlossen
BORKEN. Die Stadtverwal-
tung Borken teilt mit, dass
das Bürgerbüro am 27. April
ab 13 Uhr wegen einer inter-

nen Fortbildung geschlossen
ist. Für dringende Fälle ist
ein Notdienst eingerichtet,
so die Mitteilung.


